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Liebe Erstsemestrige,  
liebe Studierende!

Nach einem langen, heißen und 
hoffentlich erholsamen Sommer be-
ginnt nun wieder der Ernst des Le-
bens. Damit dieser Ernst dich nicht 
ganz so überrumpelt, bekommst du 
in diesem ÖH Courier alle Infos, die 
du zum Semester- oder Studienstart 
brauchst. 

„Was ist die ÖH eigentlich“ und vor 
allem „Was bringt dir die ÖH?“

Um dich zurecht zu finden sind das 
natürlich nicht die einzigen wichtigen 
Fragen. Damit du dich nicht verirrst, 
findest du in dieser Spezial-Ausgabe 
auch einen Campusplan. So be-
kommst du einen Überblick und fin-
dest wieder zurück, solltest du ein-
mal verloren sein. 

Aber keine Panik, wenn mal alles 
nicht sofort so läuft, wie du dir das 
vorstellst. Auf der Universität ist so 
einiges anders und neu. Aber wie 
sagt Barney Stinson – „Neu ist im-
mer besser“.

Wir haben in dieser Ausgabe des 
ÖH Courier die wichtigsten Fakten 
zur ÖH und dem riesigen Service-
angebot, das dir die ÖH bietet zu-
sammengesammelt. Der sogenann-
te „Servicepfad“ der ÖH JKU wird 
immer länger. Du findest ihn auf  
Seite 6.

Stella
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Wir sind das der Vorsitz der ÖH JKU, 
deine Ansprechpartner bei allen Fra-
gen und Problemen im Studium.

Wir sind das Vorsitzteam der ÖH 
JKU, deine Ansprechpartner bei al-
len Fragen und Problemen im Stu-
dium.

Die ÖH JKU ist deine gesetzli-
che Interessensvertretung an der 
Uni. Insgesamt sind wir mehr als 
350 ehrenamtliche Funktionäre, 
die sich für ihre Mitstudierenden 
einsetzen. Wir organisieren jede 
Woche Sprechstunden in deiner 
Studienrichtung, wo du uns Fragen 
zum Studium und der JKU stellen 
kannst.

ÖH ist allerdings mehr als nur In-
teressensvertretung. Wir bieten 
dir zahlreiche Serviceangebote am 
Campus und online. Dazu gehören 

unsere ÖH-Wohnbörse, die ÖH-
Jobbörse und die ÖH-Abschlussar-
beitenbörse. Außerdem bekommst 
du über die ÖH kostenloses Mi-
crosoft Windows und Microsoft 
Office. Alle Infos dazu findest du 
auf unserer Website oeh.jku.at. Du 
erreichst uns außerdem auf Insta-
gram unter @oeh.jku und auf Face-
book.
 
Service am Campus
An der Uni findest du uns täglich 
in unseren Beratungszimmern. Ei-
nen genauen Plan findest du auf 
Seite 12. Im ÖH-Shop kannst du 
dir zum Beispiel günstig Skripten 
ausdrucken oder dir Stifte, Map-
pen und Blöcke kaufen. In der ÖH-

Bücherbörse findest du gebrauchte 
Lehrbücher, die du günstig kaufen 
kannst. Ein Geheimtipp ist außer-
dem unsere Campus-Bar, das LUI 
im Mensakeller. Hier bekommst 
du immer ein kühles Getränk. Au-
ßerdem finden jeden Donnerstag 
Mensafest statt. Das Erstsemest-
rigenmensafest ist am 4. Oktober.

Fragen über Fragen
Dass du im ersten Semester oder 
generell zum Semesterstart noch 
viele offene Fragen zur Uni hast, 
ist selbstverständlich. Doch genau 
dafür sind wir als ÖH ja da! Du fin-
dest uns jeden Tag auf der Uni und 
kannst uns gerne auch direkt eine 
Mail schreiben. 

Hanna Silber
2. stv. ÖH-Vorsitzende
AktionsGemeinschaft

Edin Kustura
ÖH-Vorsitzender
AktionsGemeinschaft

Wolfgang Denthaner
1. stv. ÖH-Vorsitzender
ÖSU

öh_vorsitz

Willkommen an der JKU!
Semesterstart

Die JKU Linz ist  
Österreichs einzige  

       echte Campusuni.
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Entwickelt sich die ÖH JKU in die
richtige Richtung oder nicht?

Hier erreichst du uns jederzeit: 

edin.kustura@oeh.jku.at
wolfgang.denthaner@oeh.jku.at
hanna.silber@oeh.jku.at
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Schwerpunkt

Was ist die ÖH? Was habe ich davon?
Wer Fragen zum Studium hat, landet früher oder später bei der ÖH JKU. Egal, ob im Beratungszimmer der Studienvertretung, im 
Sekretariat oder über Facebook oder Mail. Doch was verbirgt sich eigentlich hinter den beiden ominösen Buchstaben „ÖH“? Und 
wer sind die Leute, die in den Beratungszimmern sitzen?

ÖH steht für die Österreichische 
Hochschülerschaft. Die ÖH ist eine 
Körperschaft, die als Interessens-
vertretung der Studierenden in Linz 
gegründet worden ist. Sie vertritt die 
Studierenden gegenüber der JKU 
und verhandelt für sie bei den Studi-
enplänen und in zahlreichen Arbeits-
gruppen. Direkt spürbar ist die ÖH 
JKU vor allem bei ihrer Beratungs-
arbeit in Sprechstunden und mit 
Studienbroschüren und Infomaterial.

Die Vertretungsarbeit der ÖH ist 
auf drei Ebenen gegliedert. Die-
se sind Studienvertretung, Uni-
versitätsvertretung und Bun-
desvertretung. Alle zwei Jahre 
werden diese Ebenen neu gewählt. 

Die Spitze der ÖH JKU bildet das 
Vorsitzteam. Das setzt sich zusam-
men aus dem ÖH-Vorsitzenden Edin 
Kustura (AG) und seinen beiden 
Stellvertretern Wolfgang Denthaner 
(ÖSU) und Hanna Silber (AG). Ge-
meinsam mit den Referaten bilden 
sie die Exekutive der ÖH JKU.

Die Referate sind Teams innerhalb 
der ÖH. Sie haben verschiedene 
Aufgaben und sorgen dafür, dass 
die Arbeit der ÖH JKU reibungslos 
ablläuft. Insgesamt sind über 350 
ehrenamtliche Studierende in den 
Referaten der ÖH JKU aktiv, um 
die Uni für ihre Mitstudierenden zu 
verbessern. Auf der ÖH JKU gibt es 

folgende Teams, in denen man sich 
engagieren kann:

Bildungs- und Gesellschaftspolitik
Das Referat für Bildungspolitik be-
fasst sich mit bildungspolitischen 
Themen und Diskussionsveranstal-
tungen.

Öffentlichkeitsarbeit
Zum Aufgabenbereich des Referats 
für Öffentlichkeitsarbeit zählen vor 
allem die Presse- und PR-Arbeit der 
ÖH JKU sowie die Herausgabe des 
ÖH Courier alle zwei Wochen.

Organisationsreferat
Das Organisationsreferat organisiert 
die großen Veranstaltungen der ÖH. 
Dazu zählen etwa Mensafeste und 
das ÖH JKU Sommerfest.

Sportreferat 
Das Sportreferat belebt den Cam-
pus mit einem abwechslungsrei-
chen sportlichen Programm.

Generalsekretariat
Das Generalsekretariat ist die 
Schnittstelle zwischen Referaten, 
Studienvertretungen und dem
Vorsitz.

Sozialreferat
Das Sozialreferat ist der erste An-
sprechpartner bei allen Fragen zu 
Beihilfen, Versicherungen,
Mobilität, Wohnen, barrierefrei stu-
dieren sowie studieren mit Kind.

Studienreferat
Das Studienreferat betreut vor allem 
angehende Maturanten bei der Stu-
dienwahl und zu Beginn des
Studiums.

Wirtschaftsreferat
Das Wirtschaftsreferat verwaltet die 
Finanzen der ÖH und kümmert sich 
um das Budget.

Elias Lugmayr
ÖH Referent für Öffentlichkeitsarbeit
elias.lugmayr@oeh.jku.at

Da alle Studierenden Mitglieder der 
ÖH sind, steht es auch allen offen, 
sich in der ÖH zu beteiligen und die 
JKU mitzugestalten. Wenn du In-
teresse hast, Teil des ÖH-Teams zu 
werden, dann schicke am Besten 
eine Mail an edin.kustura@oeh.jku.at 
oder schreib uns eine Nachricht auf 
Facebook.

LUI
Das Linzer Uni Inn ist das Studieren-
denlokal der ÖH JKU. Im Beisl unter 
der Mensa gibt es stets gemütliche 
Atmosphäre und Getränke zu stu-
dierendenfreundlichen Preisen. Im 
Sommer öffnet das LUI den LUI-
Gastgarten vor dem Bankengebäu-
de.

Kultur
Das Kulturreferat kümmert sich um  
die Campuskultur und das Organi-
sieren von abwechslungsreichen  
Kulturevents.

Referat für Internationales
Das Referat für Internationales sorgt 
dafür, dass alle Austauschstudieren-
den einen unvergesslichen
Aufenthalt an der JKU haben.

Referat für Migrations- und  
Integrationsarbeit
Neben Beratung für Studierende 
mit Migrationshintergrund bietet es 
Deutsch- und Englischkurse an.

Frauen, Gender und  
Gleichbehandlungsfragen
Das Referat für Frauen, Gender und 
Gleichbehandlungsfragen fördert 
Studentinnen und arbeitet daran, 
Ungleichheiten im Unialltag zu be-
seitigen.

IT-Referat 
Dieses Team bewältigt die steigen-
den EDV-Anforderungen der ÖH 
JKU.
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ÖH Wahlen – Was ist das?
 
Alle 2 Jahre finden im Mai an der JKU die ÖH Wahlen statt. Studierende haben 3 Tage lang die Möglichkeit, die Richtung der 
ÖH zu bestimmen und ihre Stimme abzugben. Im Mai 2019 ist das das nächste Mal der Fall.

Studierende können in ihrem Studiengang direkt ihre Studienvertretung (StV) wählen. Die StV vertritt sie gegenüber den 
Professoren und der Fakultät.

Auf Universitätsebene wird die sogenannte Universitätsvertretung (UV) gewählt. Die UV ist das höchste Organ innerhalb 

7
AG

2
NM

4
VSSTÖ

1
ÖSU

der ÖH. Sie kümmert sich um alle Angelegenheiten, die außerhalb 
der Kompetenzen der StVen und Fakultätsvertretungen liegen.  
Die UV wird mittels einer Listenwahl gewählt.  
Hier kandidieren die Fraktionen und Studierendenlisten, die es an 
der JKU gibt. Insgesamt sitzen 15 Mandatarinnen und Mandatare 
in der UV. Die UV wählt den ÖH-Vorsitz und die ÖH-Referenten.

Bei den ÖH-Wahlen 2017 wurden AG, VSSTÖ, No Ma’am, ÖSU 
und JUNOS in die Universitätsvertretung gewählt. Die Aktions-
Gemeinschaft Linz (AG) konnte die Wahl gewinnen und ging mit 
der Österreichischen Studentinnen- und Studentenunion (ÖSU) in 
eine Koalition. ÖH-Vorsitzender ist Edin Kustura (AG). Seine Stell-
vertreter sind Wolfgang Denthaner (ÖSU) und Hanna Silber (AG)
Auch die Bundesvertretung (BV) wird per Listenwahl gewählt. Sie 
ist ähnlich aufgebaut wie die UV und ist die Legislative der Bun-
des-ÖH. Die BV wählt den Bundesvorsitz und Bundes-Referenten.
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ÖH-Shop
Der ÖH-Shop bietet eine Vielzahl an Leistungen 
und Produkten, wie Schreibwaren, Bücher oder 
Skripte zu studentenfreundlichen Preisen. Die 
Mitarbeiter des ÖH-Shops sind selbst Studen-
ten und können bei Fragen zu Lernunterlagen 
kompetent weiterhelfen. Im Shop sind außerdem 
Druckstationen, bei denen Kursmaterialien sowie 
Diplomarbeiten kostengünstig gedruckt, kopiert 
und gescannt werden können. 

ÖH-Sozialreferat
Am Anfang und auch während des Studiums stellen sich 
immer Fragen bezüglich Beihilfen, Versicherungen oder Mobi-
lität. Die Mitarbeiter des ÖH-Sozialreferats helfen bei Fragen 
rund um Studien- und Familienbeihilfe, informieren dich über 
Möglichkeiten der Krankenversicherung während des Studi-
ums, analysieren mit dir die günstigste Verkehrsmittelwahl an 
die Uni und sind Ansprechpartner für neue Lebenssituationen. 
Dazu kommen Angebote und Veranstaltungen wie der ÖH-
Sozialbrunch. 

Kostenlose (Online-) Börsen

Die Jobbörse der ÖH JKU ist eines der größ-

ten, kostenfreien Jobportale Oberösterreichs. 

Die Wohnbörse ist der ideale Ort, um kosten-

günstige Studentenwohnungen oder WG-

Zimmer zu finden. Am Marktplatz kannst du 

Wertsachen, die du nicht mehr brauchst, zu 

Geld machen. Und gleich neben dem ÖH-Shop 

befindet sich die Bücherbörse, bei der du ge-

brauchte Bücher verkaufen und kaufen kannst. 

Diverse Veranstaltungen
Das ÖH-Generalsekretariat und das Orga-
nisationsreferat planen zahlreiche Projekte 
und Veranstaltungen. Im Laufe des Semes-
ters gibt es immer wieder beliebte Events 
wie das ÖH-Maibaumfest oder das ÖH-
Sommerfest, der größten Studentenparty 
Oberösterreichs. 

ÖH-Rechtsberatung
Orientierung im Paragra-
phendschungel brauchen 
nicht nur Jus-Studenten: 
Seien es Probleme mit 
dem Vermieter oder Fra-
gen zum Arbeitsvertrag 
des neuen Studenten-
jobs. Dafür bietet die ÖH 
bietet gemeinsam mit 
der Kanzlei Summereder 
Aigner eine kostenlose 
Rechtsberatung an. Als 
Kunde der Raiffeisenbank 
ist auch die zweite Bera- 
   tung kostenfrei. 

ÖH-Steuerberatung
Gemeinsam mit der Kanzlei ProConsult 
werden dir in diskretem Rahmen kosten-
los offene Fragen zu Verdienstgrenzen, 
Steuerberechnung, Sozialversicherung, 
Arbeitnehmerveranlagung und Start-Up- 
Gründung beantwortet. Ein geprüfter 
Steuerberater nimmt sich Zeit, in dis-
kretem Rahmen deine Fragen rund um 
steuerrelevante Themen zu beantworten. 

Regelmäßige Studienberatung
Wir stehen dir bei Fragen zu deiner 
Studienrichtung regelmäßig mit 
Sprechstunden zur Verfügung. Das 
Referat für Studien- und Maturanten-
beratung absolviert zudem pro Jahr 
rund 30 Schulbesuche, um künftige 
Studierende zu beraten. Dieses Refe-
rat veranstaltet zum Studienstart den 
Welcome Day und Campusführungen. 

Wir zeigen dir den Weg!

Schwerpunkt
Willkommen beim ÖH-Servicepfad!
Die Österreichische Hochschülerschaft (ÖH) ist die gesetzliche Studierendenvertretung. Gut – aber was habe ich davon? 
Der ÖH-Courier gibt dir eine Übersicht über die vielen ÖH-Services, die dir das Unileben leichter machen. Details zu  
Terminen und Anmeldungen gibt’s ganz unkompliziert unter oeh.jku.at
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Ziel

Erstsemestrigentutorium (ET) 
Um die hunderten Fragen zu beantworten, die sich als Erstsemest-
riger stellen, Spaß zu haben und Kontakt mit anderen zu knüpfen, 
organisiert die ÖH das Erstsemestrigentutorium (ET). Die ET-Grup-
pen werden von höhersemestrigen Studenten geleitet, die den 
Neulingen mit Rat und Tat zur Seite stehen und mit verschiedenen 

Beratungstage zum  
Studienstart 
Anfang September waren 
die ÖH-Beratungstage 
eine entscheidende Hilfe 
beim Studieneinstieg. 
Höhersemestrige ÖH-
Mitarbeiter nehmen sich 
für dich Zeit und beraten 
dich ausführlich zu deinem 
Studium. Welche LVA-
Leiter/Professoren sind 
empfehlenswert? Welche 
Bücher brauche ich wirk-
lich? Welche Fächer soll ich 
belegen? Das und vieles 
mehr bringst du bei den 
Beratungstagen in Erfah-
rung! 

ÖH-S
tudienwechse
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ÖH-Budgetberatung

Die Budgetberatung ist ein kostenloses, 

unabhängiges und professionelles Angebot von 

KLARTEXT in Kooperation mit der ÖH JKU. In 

einem Vier-Augen-Gespräch besprichst du deine 

finanziellen Anliegen und Bedürfnisse. Die Bera-

tung bietet sich an, wenn du finanzielle Fragen zu 

deiner aktuellen Lebenssituation hast oder dir einen 

Überblick über deine Finanzen verschaffen willst. 

Termine findest du auf der ÖH-Homepage.

ÖH-Plagiatscheck
Mit diesem kostenlosen Service kannst du als 
JKU-Student deine Abschlussarbeit auf Plagiate und 
korrektes Zitieren prüfen lassen. Das Plagiatscheck-
Team kombiniert professionelle Software mit manu-
eller Überprüfung und einem Beratungsgespräch. 
Nach der Überprüfung bekommst du einen ausführ-
lichen Bericht zu den Prüfpunkten, abschließend 
kannst du letzte auftauchende Fragen klären. 
. 

Referate

Zudem verfügt die ÖH über eine Vielzahl an verschiedenen 

Referaten, die thematische Schwerpunkte setzen und mit 

regelmäßigen Veranstaltungen deinen Uni-Alltag beleben. 

Das Sportreferat veranstaltet beispielsweise den jährlichen 

ÖH Skitag, das Referat für Bildungs- und Gesellschaftspoli-

tik schafft m
it interessanten Exkursen einen Blick über den 

Tellerrand. Besonders empfehlenswert ist ein Besuch im 

LUI, der beliebten JKU-Studentenbar. 

ÖH-Berufs- und Bildungsperspektivenberatung
In Kooperation mit dem Wifi OÖ kannst du 
im ÖH-Beratungscenter (Keplergebäude) 
persönliche und kostenfreie Beratungsge-
spräche zum Thema Berufs- und Bildungs-
perspektiven in Anspruch nehmen. Du 
erhältst Infos über Jobs mit Zukunft, gefrag-
te Schlüsselkompetenzen, eine individuelle 
Potenzialanalyse, Förderungsmöglichkeiten 
und vieles mehr. 

Hier EntLang

Bald  

Geschafft!

Veranstaltungen durchs erste Semester begleiten. Die ET-Gruppen  
 werden beim Welcome Day eingeteilt.

Autor: 
Mario Hofer 
mario.hofer@oeh.jku.at
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Schwerpunkt

How to study – wie schaffst du den Sprung  
ins neue System?
Der Umstieg von Schule auf Universität scheint am Anfang zu einfach zu sein. Doch nach und nach kommen Dinge auf, 
die sich anders entpuppen als zu erwarten war. Wir haben ein paar Dinge aufgelistet, um dir den Start in den Unialltag 
zu erleichtern.

Anwesenheitspflicht
 In der Schule hat man von Früh weg bis zum Unterrichtsende Anwesen-
heitspflicht. Sollte man dann doch einmal fehlen, muss man diese Fehlzeiten 
schriftlich entschuldigen und einen Grund angeben. An der Uni gibt es bei den 
meisten Kursen keine Anwesenheitspflicht. Bei vielen WIWI-Kursen muss 
jedoch zumindest der erste Termin besucht werden, ansonsten wird man aus 
dem Kurs gelöscht. Die ÖH empfiehlt dennoch zu jeder LVA-Abhaltung zu 
erscheinen, da dies im Hinblick auf die Prüfung förderlich ist.

Hausübungen
Wir kennen es alle noch aus der Schule – Hausübungen. In fast jedem 
Hauptgegenstand gibt der Lehrer oder die Lehrerin einem etwas auf, um 
es zuhause zu erledigen. Oft haben wir uns darüber beschwert, wie un-
nötig diese Hausübungen doch seien. Dann herzlich Willkommen an der 
Uni! Hier gibt es weniger Hausübungen. Vor allem wenn du Jus inskribiert 
hast, bleibst du weitestgehend davon verschont. Bei ein paar WIWI-Kursen 
musst du dann doch mal eine erledigen. An der TNF gibt es mehr Haus-
übungen. Insgesamt steht deine Eigenverantwortung im Vordergrund. 

Flexibilität & Spontanität
 An der Universität muss man sich seinen Stundenplan selbst zusammen-
stellen und zusehen, dass sich die Prüfungstermine nicht überschneiden. 
Vom individuellen Organisationstalent hängt auch oftmals der Studienerfolg, 
beziehungsweise die Schnelligkeit des Studiums ab. Es sind Flexibilität und 
Spontanität gefragt und können auch der Schlüssel zum Erfolg sein. Als 
Richtwert bieten sich die Musterstudienpläne der jeweiligen Studiengänge 
der ÖH an. Einfach bei deiner Studienrichtung anfragen und der Plan kommt 
dir zu! 

Zeitmanagement
Sollte es dann doch einmal vorkommen, dass du mehrere Prüfungen an einem 
Tag oder zumindest knapp hintereinander hast, ist Zeitmanagement gefragt. 
Nach den LVAs den Stoff noch einmal durchgehen und regelmäßig mitlernen ist 
hier der Schlüssel zum Erfolg. So sparst du dir viel Zeit, um alles mühsam nach-
lernen zu müssen. Bei der Festsetzung der Prüfungstermine nimmt nämlich 
niemand auf deine anderen „Fächer“ Rücksicht wie das in der Schule üblich ist. 

§!
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Hallo an der JKU!
Ich hoffe der Umstieg ins neue System fällt dir dank diesem Artikel nun 
etwas leichter. Keine Sorge, falls dich einmal doch alles überrollt. Nach dem 
ersten Semester hat sich schon vieles eingependelt und erscheint gar nicht 
mehr so wild wie am Anfang. 

Viel Spaß im neuen Semester und herzlich Willkommen an der JKU! 

Prüfungsphasen
Es gibt in jedem Semester ein bis zwei heiße Phasen, in denen das LUI öf-
ter mal wenig gut besucht ist, die Bib dafür umso mehr. Diese sind sowohl 
im Wintersemester als auch im Sommersemester zum Ende hin. Ende 
Dezember und Ende Juni kämpfen viele Studierende mit dem Abschluss 
ihrer Kurse. Bereite dich auf diese Phasen vor, denn nicht in allen Studien 
sind die Prüfungstermine so gut aufgeteilt wie in der Schule. 

Voraussetzungsketten
Obwohl man bei vielen Dingen freie Hand hat, muss man doch die Voraus-
setzungsketten bedenken. Manche Kurse sind aufbauend auf anderen, das 
sollte von Anfang an berücksichtigt werden. Bei den WIWI-Fächern braucht 
man manche Kurse als Voraussetzung für den Schwerpunkt später. Bei Jus 
sind auch die UEs auf den AGs aufbauend. In den Wirtschaftsfächern wur-
den aufgrund einer Initiative der ÖH WiWi viele Voraussetzungen gekürzt. 

Ferien
Als Student oder Studentin hat man längere Ferien als ein Schüler oder eine 
Schülerin. Die Sommerferien beginnen am 1. Juli bis zum 30. September, 
die Semesterferien dauern den ganzen Februar lange und die Weihnachts-
feiertage geben auch einen guten Grund für freie Tage her. Man darf die 
Zeit allerdings nicht unterschätzen, da man unbedingt rechtzeitig zu lernen 
beginnen sollte.

Du bist eine Nummer
In der Schule kennt dich jeder Professor und jede Professorin beim Na-
men und weiß, wer du bist. An der Universität ist das nicht immer der Fall. 
Gerade bei Studien mit hohen Anmeldezahlen ist es nicht möglich, in einer 
LVA mit 300 Teilnehmern jeden und jede beim Namen zu kennen! Trotzdem 
ist es an der JKU ein familiäreres Verhältnis als an anderen Hochschulen. In 
Lehrveranstaltugnen mit wenigen Teilnehmern kennt man sich persönlich.

 

!

Nr...

1

Anja Federschmid
ÖH Courier Team
redaktion@oeh.jku.at
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Schwerpunkt
How to study – wo geht man am besten feiern?

Wie ihr seht, gibt es an der JKU und in Linz nicht nur viele Hörsäle, Science-
Parks und Cafés, sondern auch viele Locations, wo ihr eure Uni Zeit zur Zeit 
eures Lebens machen könnt. 

Viel Spaß dabei und auf viele lange Partynächte!

Wo ist welcher Hörsaal? Wo finde ich Hilfe? Welche LVAs muss ich dieses Semester machen? Alles wichtige Fragen für 
Studierende, kein Zweifel, aber eines darf man als JKU Student oder Studentin nicht vergessen – die Uni Zeit ist die Zeit 
deines Lebens! 
... und dazu gehören definitiv auch lange Partynächte!
Somit erweitern wir unseren Semesterstart-Guide noch um folgende wichtige Frage: WO GEHT MAN AM BESTEN FEIERN?

Wir haben für euch Studierende der JKU gefragt:

„Bei den Veranstaltungstipps sind natürlich die 
bekannten Mensafeste an der JKU ganz vorne 
mit dabei. Demgegenüber bieten mehrere Loca-
tions im Zentrum von Linz etwas Abwechslung. 
Zum Beispiel zählen die Remembar und die Lin-
zer Altstadt zu den Party-Hotspots. Ich persön-
lich bin ein großer Fan von privaten Studenten-
parties, bei denen man bis zu 100 feierwütige 
Studierende antreffen kann.Die Balance zwischen langen Nächten und gu-

ten Noten zu finden ist zwar nicht einfach, aber 
mit der entsprechenden Ausdauer möglich ;)  
– Max Glaninger, Sportreferat“ 

„Ich seh vom Bett aus 6  

Kisten Bier, do muas i ned fort geh  

– Moritz Mager“

„Der LUI-Gastgarten 
ist im Sommer einfach nicht 

zu toppen. Wenn man sich dort an 
einem heißen Nachmittag ein Bier im 

Schatten gönnt, vergisst man schon mal 
den ein oder anderen Kurs. Ansonsten lass 
ich einen harten Prüfungstag gerne mit 
Studienkollegen im LUI ausklingen. –  

Kilian Humer, Wirtschaftsreferent“ 
„Wenns mal schicker sein soll Hillinger 

und Röders! Zum Tanzen Remembar und  
und Neuf. Sonst lieb ich‘s Bugs, Walkers 

Solaris; im Notfall auch das A1.  

– Christina Lehner, Sozialreferat“

„My favorite party that I like to at-
tend is the Mensafest events on 
most Thursday during the semester. 
The reason this one is my favorite 
is because you always have many 
friends that are going to Mensafest 

and you always find people you 
know. Plus who doesn’t love che-
ap alcohol and great music. Defini-
tely the one that is the most crazy 
for me and I would recommend it. 
 – Chris, USA“

„Mensafeste sind sowie-
so Pflicht für alle Studie-
renden! Und wenn die 
Remembar dann wieder 
offen hat, dann muss 
man das auch ausnutzen. 
– Manuel Schlenkrich,  
Industrie Mathematik“
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Daniel Weilbuchner 
ÖH-Courier Redakteur

Es mag ja schon stimmen. Wir genieren uns für die 
übertriebene Fürsorglichkeit unserer Eltern, ihr Verhal-
ten bringt uns nicht selten in peinliche Situationen vor 
unseren Freunden und ab und an bewirkt ihre behü-
tende Art, dass wir uns mit ihnen streiten, weil uns 
nicht so viel erlaubt wird wie Gleichaltrigen. 

Vermutlich könnte man noch etliche, weitere Gege-
benheiten aufzählen, bei welchen ein „Helicopter-Pa-
renting“ Unselbständigkeit und Verunsicherung außer-
halb der eigenen Komfortzone bei dem behütenden 
Kind hervorruft beziehungsweise verstärkt. Jedoch 
sollte man einige Aspekte nicht außer Acht lassen: 
Betrachtet man den gegenteiligen Erziehungsstil, so 
kann eine Laissez-faire-Fürhung insbesondere bei Ju-
gendlichen zu Vernachlässigung und mittelbar zu ei-
nem Abrutschen in gewisse soziale Milieus führen. 
Die durch Experten immer häufiger vertretende An-
sicht, nach welcher „Jugendliche selbst herausfinden 
müssten, was richtig für sie wäre“ und dies für deren 
persönliche, soziale Entwicklung förderlich wäre, un-
terstütze ich nicht.

Sollten es nicht unsere Eltern sein, die uns bis zum 
Beginn des Erwachsenwerdens gewisse Werterichtli-
nien vorgeben und dafür sorgen, dass wir nicht einem 
übertriebenen, jugendlichen Leichtsinn verfallen? Soll-
ten wir nicht froh und dankbar darüber sein, dass es 
jemanden gibt, der uns davon abhält, ohne Helm mit 
Moped zu fahren, nur weil es uncool aussieht? Mei-
ner Meinung nach, empfinde ich es als die Pflicht ei-
nes Elternteils, dafür zu sorgen, dass wir in wunseren 
Jugendzeiten nicht auf den falschen Weg geraten. Im 
Nachhinein betrachtet, kann man deshalb schon auf so 
manche uncoole Aktion der Eltern hinwegsehen.

Christiane Schweighofer 
ÖH-Courier Redakteurin

Natürlich ist es schön, wenn Eltern die Kinder unter-
stützen und ihnen beistehen. Jedoch bin ich der Mei-
nung, dass man während des Studiums alt genug ist, 
um die eigenen Sachen selbst erledigen und auch 
alleine zu Terminen gehen zu können. Die Zeit, wo 
Mama den Arzttermin für einen ausmacht, sollte am 
Beginn des Studentenlebens eigentlich vorbei sein. 

Ich glaube auch, dass es gerade in den ersten Ta-
gen sehr wichtig ist, alleine zur Uni zu kommen, 
da man so viel offener anderen Studenten und Stu-
dentinnen gegenüber ist und viel schneller einen 
Freundeskreis auf der Uni aufbauen kann. Gerade 
bei den Campusführungen wird zu anderen Erstse-
mestrigen der erste wirkliche Kontakt hergestellt, 
und Eltern sind bei diesem Prozess fehl am Platz. 

Das Studium bietet eine ausgezeichnete Möglichkeit, 
auf eigenen Beinen zu stehen und sich persönlich 
weiterzuentwickeln. Besonders wenn man zum Stu-
dienort zieht und das erste Mal auf eigenen Beinen 
steht, ist es wichtig, Entscheidungen selbst zu tref-
fen und auch ohne die Eltern Challenges zu meistern. 

Es geht ja schließlich um die eigene Zukunft und die 
sollte man in diesem Alter nicht mehr vollständig in die 
Hände der Eltern legen. Durch die selbstständige Or-
ganisation während des Studiums beweist man sich ja 
auch selber, was man kann. Man muss an seine Gren-
zen stoßen, um zu wachsen und Eltern sind hier zum 
Teil mehr Hindernis als Hilfe.

„Helikopter-Eltern“
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Herzlich willkommen an der JKU. Für 
dich beginnt ein neuer Lebensabschnitt 
mit vielen interessanten Erfahrungen 
und Herausforderungen. Damit du das 
alles meisterst und den Einstieg in das 
Studienleben problemlos schaffst, sind 
wir als deine ÖH JUS für dich da. 

Gerade am Anfang ist alles noch neu 
und auch ein wenig fremd. In dieser 
Zeit wollen wir dich bestmöglich un-
terstützen. Dabei stehen wir dir mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Das Team der ÖH JUS setzt sich 
aus den gewählten Mandataren 
sowie zahlreichen weiteren eh-
renamtlichen Beratern und Bera-
terinnen zusammen, die sich ne-
ben ihrem Studium engagieren un 
dir wertvolle Praxistipps geben.  
 
Was ist die Studienvertretung JUS?
Die ÖH JUS JKU ist als Teil der 
Hochschülerschaft Linz deine ge-
setzlich gewählte Interessenvertre-
tung gegenüber Professoren und 
Professorinnen und der Universität. 
In verschiedenen Gremien wie der 
Fakultätsversammlung, der Studien-
kommission oder den Institutskonfe-
renzen versuchen wir die Wünsche 
der Linzer Jus-Studierenden best-
möglich einzubringen und zu vertre-
ten. Außerdem machen wir uns in 
vielen persönlichen Gesprächen mit 

den Lehrveranstaltungsleiterinnen 
und -leitern für deine Anliegen stark.

Meine ÖH JUS - mein Service
Neben Vertretung ist Service ein 
großer Teil unserer Arbeit. Dabei 
unterstützen wir dich unmittelbar in 
deinem Studium, wir sind persönlich 
und per Telefon in den Sprechstun-
den (siehe Infobox) oder per E-Mail 
erreichbar.
Weitere Unterstützung erhältst du 
durch unsere vielen Broschüren, wie 
den ÖH JUS Kommentar, der dir die 
Semesterplanung erleichtert, oder 
diverse Infoblätter, wie dem Mus-
terstudienplan oder den Hausarbei-
tenleitfaden. All diese Unterlagen 
bieten dir während deines Studiums 
wichtige Anhaltspunkte, laufende 
aktuelle Information erhältst du auf 
unserer Homepage und der ÖH JKU 
JUS Facebookseite. 

How to JUS?
Das wichtigste am Anfang ist: sei 
offen für Neues und lass dich von 
dem ein oder anderen Rückschlag 
nicht entmutigen. Wie sagt man 
so schön? Es ist noch kein Meister 
vom Himmel gefallen. Das gilt umso 
mehr beim Studieren.
Neben einem interessanten Stu-
dium, das sicherlich eine gewisse 
Herausforderung darstellt, heißt Stu-

dieren noch so viel mehr. Nutze die 
Möglichkeiten an der JKU, besuche 
verschiedene Veranstaltungen, ver-
netze dich mit deinen Kommilitonen 
(gerne bei dem ein oder anderen 
Bier nach einer LVA) und sei bereit 
für eine tolle Zeit.

In diesem Sinne wünsche ich dir 
spannende Semester an der JKU 
und freue mich, wenn wir uns bei ei-
ner Veranstaltung der ÖH JUS über 
den Weg laufen.

Aller Anfang ist schwer? Nicht mit deiner ÖH JUS!
ÖH Jus

Magdalena Neuhofer
ÖH JUS Vorsitzende
magdalena.neuhofer@oeh.jku.at

Sprechstunden (im Jus-
Kammerl im Keplergebäude) 
Montag bis Donnerstag  
10:00 – 12:00 Uhr  
(an Vorlesungstagen)

Telefonisch: 0732/2469 5969

Facebook:  
www.facebook.at/jusjku

E-Mail: jus@oeh.jku.at

KONTAKT

V. l. n. r.: Anja Federschmid, Edin Kustura, Magdalena Neuhofer, Anna Stop-
per und  Elias Lugmayr und das Team der ÖH Jus sind für dich im Einsatz.

ÖH JUS Schwerpunktvorstellung 
 
Wann: Donnerstag, 
25.September ab 10:00  
Wo: HS 15

VERANSTALTUNG
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Willkommen (zurück) in der Soziologie

Die Sommerferien sind nun leider 
zu Ende, und der Alltag holt uns 
ein. Unsere Motivation und Freude 
mit euch zu arbeiten ist beim Alten 
geblieben, doch ist auch vieles neu. 
Wir freuen uns auf ein neues Se-
mester mit euch und hoffen auf tolle 
Veranstaltungen. 

Neu sind zum Beispiel die Semi-
nare der Denktraditionen und die 
Regelung der theoretischen Fach-
prüfung. Ihr könnt mit euren Fra-
gen gerne zu uns kommen oder 
euch an das Zulassungs- und An-
erkennungsservice wenden. Auch 
die Vortragenden der Seminare er-
klären bei Problemen gerne noch 
einmal was sich geändert hat. 

Die Stammtische sind nach wie 
vor an den ersten Dienstagen des 
Monats. Ausgenommen der erste 
Stammtisch, dieser findet am 9.10 
um 17:00 Uhr im LUI statt. Alle wei-
teren Veranstaltungen findet ihr wie 
gewohnt auf Facebook oder in den 
WhatsApp-Gruppen. Falls du noch 
in keiner WhatsApp-Gruppe ist und 

ÖH Soz

Nina Gruber
ÖH Soz
soz@oeh.jku.at

gerne dazu möchtest, melde dich 
bei mir unter nina.gruber@oeh.jku.at
So bleibt ihr immer am Laufenden 
und verpasst keine Infos oder coo-
len Veranstaltungen. Auch sonst 
könnt ihr natürlich jederzeit an uns 
schreiben, wenn ihr Fragen oder 
Probleme zur Uni oder beim Studi-
um habt – wir sind für euch da.

Sozialwerkstatt 
Im Oktober veranstalten wir die  
Schreibwerkstatt, in der wir ge-
meinsam mit der Studienvertretung 
Sozialwirtschaft die verschiedenen 
Textarten durchgehen und diese an-
hand einiger Beispiele erklären. Ge-
nauere Infos gibt es auf Facebook, 
WhatsApp oder bei uns direkt.

ÖH WiJus
Start ins neue Semester

Liebe Kollegin, lieber Kollege!  
 
Es freut uns, dich im ersten Se-
mester an der JKU und in deinem 
Wirtschaftsrechtsstudium begrüßen
zu dürfen. Vor dir liegt eine spannen-
de, lehrreiche und unvergessliche 
Zeit an der Universität. Im Laufe  
deines Studiums wirst du Menschen 
kennenlernen, die dich den Rest dei-
nes Lebens begleiten werden, den 
Grundstein für deinen beruflichen 
Erfolg legen und viele Erinnerungen 
sammeln.
 
Das erste Semester bringt viel Neu-
es und Ungewohntes mit sich. Nicht 
immer ist der Umstieg von der
Schule auf die Universität einfach. 
Um dir den Start in dein Studenten-
leben zu erleichtern, wurde dir vor 
Beginn des Semesters das aktuelle 
ÖH WiJus defacto, eine Infobro-
schüre zum Studium, nach Hause 
geschickt. Solltest du noch kein Ex-
emplar zugeschickt bekommen ha-

ben, so kannst du die Broschüre ent-
weder online auf oeh.jku.at finden 
oder die gedruckte Version im Büro 
der ÖH Jus (bekannt als das „Jus-
Kammerl“) neben dem Aufgang zu 
den HS 2 und HS 2 im Keplergebäu-
de abholen.
 
Die ÖH WiJus kümmert sich um 
deine Anliegen während des Studi-
ums. Wenn du Fragen zum Aufbau 
deines Studiums, Planung deines 
nächsten Semesters oder Absol-
vierung von Prüfungen hast, sind 

Sprechstunden: 
Mittwoch: 10:00 - 12:00 
(Im Jus-Kammerl im  
Keplergebäude) 
 
E-Mail: wijus@oeh.jku

KONTAKT

wir für dich da. Du kannst uns per-
sönlich immer mittwochs in unserer 
Sprechstunde von 10:00 bis 12:00 
im „Jus-Kammerl“ antreffen. Außer-
halb der Sprechstunde kümmern wir 
uns gern per Mail an wijus@oeh.jku.
at um deine Anliegen.

Wir wünschen dir einen erfolg-
reichen Start in das WS 2018. 

Dein Team der Stv WiJus

Christina Geissler
ÖH WiJus
christina.geissler@oeh.jku.at
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ÖH WiWi

Sabrina Meinhart
ÖH WiWi Team
sabrina.meinhart@oeh.jku.at

Herzlich Willkommen an der JKU!

Als Studierender oder Studierende 
kommt man gleich im ersten Semes-
ter mit der ÖH in Berührung. Damit 
ihr sofort mit einem Basis Know-How 
über die ÖH in euer erstes Semes-
ter geht, haben wir eine Kurzzusam-
menfassung der Aufgaben der ÖH 
WIWI für euch zusammengestellt.  

Zuallererst klären wir die fundamen-
talste Frage und zwar: was ist die 
ÖH WIWI überhaupt? Die ÖH WiWi 
unterstützt und berät die Studieren-
den bei all ihren Fragen und Anlie-
gen rund ums WiWi Studium. Dazu 

haben wir für euch Sprechstunden 
fixiert, in welchen ihr zu uns kom-
men könnt und uns alle eure Fragen 
rund ums Studium fragen könnt.  

Die ÖH WiWi ist nicht nur die ers-
te Anlaufstelle wenn es um Fra-
gen zum Studium geht, sondern 
bietet den Studierenden ein brei-
tes Angebot an Veranstaltungen. 
Zu diesen zählen unter anderem 
schwerpunktbezogene Veranstal-
tungen, der WiWi Brunch, der 
Master-Day und noch viele mehr.  

Für das kommende Semester ist 
die Veranstaltungsplanung be-
reits voll im Gange, um für die 
Studierenden wieder ein breites 
und vor allem interessantes Ver-
anstaltungsangebot bereitstellen 
zu können. Natürlich können dei-
ne Fragen auch per Mail von uns 
geklärt und beantwortet werden.  

Das ÖH WIWI Team wünscht dir ei-
nen guten Start ins neue Semester!

Termine für die Sprechstunden 
(im Keplergebäude gegenüber der 
Sparkasse) sind voraussichtlich:
Mo von 10:00 - 12:00,  
Di - Mi von 10:00 - 12:00 und 
13:30 - 15:30 
( Sollte sich hier etwas ändern 
ist es auf unserer Facebook 
Seite nachzulesen. )

Facebook: https://www.face-
book.com/oehwiwi/ 
(Sobald die Veranstaltungen 
fixiert sind, werden diese auf 
Facebook publiziert – also nicht 
vergessen uns auf Facebook zu 
folgen. Einfach ÖH WIWI ein-
tippen und schon bleibst du am 
Laufenden.) 
 
E-Mail: wiwi@oeh.jku.at

KONTAKT

Die ÖH WiWi ist für dich im Einsatz!
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ÖH Informatik

Herzlich Willkommen!

Im Studienjahr 2018/19 begrüßt dich die 
Studienvertretung Informatik mit eini-
gen neuen Gesichtern und bewährtem 
Programm um dich in deinem Studi-
um bestmöglich zu unterstützen. Die 
wichtigsten Eckpunkte gibt es hier. 

Informatik Mentoring
Im Propädeutikum werden sich 
bereits am 1. Oktober unsere Tu-
torinnen und  Tutoren vorstellen 
und Gruppen bilden. In diesen 
trefft ihr euch etwa einmal wö-
chentlich, könnt eure Fragen zu 
LVAs, Campus oder Unialltag stel-
len und nützliche Tipps erhalten. 
Außerdem werdet ihr mit eurem 

Mentor (Professorin oder Profes-
sor der Informatik) bekannt ge-
macht und zu zahlreichen gesel-
ligen Veranstaltungen begleitet. 

 
Informatik Beratungscafé

Jeden Donnerstag zwischen 12:00 
und 13:30 gibt’s im TNF-Kammerl 
gratis Kaffee und Kuchen – tausch 
dich über LVAs aus, lass dich bera-
ten oder leg einfach mal eine Ver-
schnaufpause ein.
Natürlich bieten wir auch individu-
elle Beratungen an - schreibt dazu 
einfach an informatik@oeh.jku.at 

Informatik-Cafe 
Wann: Donnerstag, 12:00 - 13:30
Wo: TNF-Kammerl

VERANSTALTUNG

Alexander Woike
ÖH Informatik Vorsitzender
alexander.woike@oeh.jku.at

ÖH Lehramt
Willkommen im Lehramtsstudium an der JKU!

de beim Sparkasseneingang) 
immer mittwochs von 12:00-
13:30 und stellt uns direkt bei 
kostenlosen Kuchen und Kaffee 
eure Fragen. Ihr dürft natürlich 
auch nur für die Stärkung und 
zum Austausch mit anderen 
Studierenden das Café besu-
chen. 

• Ihr nehmt am Mentoring teil 
(die Mentoren kommen in eine 
eurer Lehrveranstaltungen und 
erzählen euch mehr dazu). 

• Ihr schreibt eine E-Mail an lehr-
amt@oeh.jku.at und wir beant-
worten eure Fragen so schnell 
es für uns möglich ist auf die-
sem Weg. 

• Ihr meldet euch per Facebook 
bei uns (@StVLehramtJKU) und 
stellt uns eure Fragen.

Wir kümmern uns aber nicht nur 
um eure Fragen, sondern veranstal-
ten auch Events zum Vernetzen: es 
gibt einen Mathe-Physik-Lehramt-
Stammtisch, bei welchem jede 

bzw. jeder der Anwesenden ein Ge-
tränk auf unsere Kosten bekommt. 
Der Stammtisch ist eine ideale 
Möglichkeit eure Mitstudierenden 
in einer entspannten Atmosphäre 
kennenzulernen und gemeinsam 
Spaß zu haben. Der erste findet am 
15.10.18 ab 19:00 in der Kellerbar 
des KHG statt. Ein weiterer Pflicht-
termin für euch ist das MPL(Mathe-
Physik-Lehramt) -Einstandsfest 
am 24.10.18 im Mensakeller: hier 
werdet nicht nur ihr eingeladen, 
sondern auch Professorinnen und 
Professoren und Institutsangehö-
rige. Es bietet sich hier eine tolle 
Gelegenheit auch mit euren Profes-
soren in gemütlicher Atmosphäre in 
Kontakt zu treten - und das Ganze 
bei gratis Essen und Getränken. 
Somit habt ihr einen Überblick für 
den ersten Monat an der Uni. Wir 
wünschen euch einen tollen Start 
und freuen uns euch demnächst 
kennenzulernen. 

Gleich vorweg: Studieren ist nicht wie 
zur Schule gehen. Um den Umstieg gut 
zu meistern unterstützen wir - die Stu-
dienvertretung Lehramt - dich dabei 
die Anfangsproblemchen in den Griff 
zu bekommen. Sei es die Stundenplan-
gestaltung oder Fragen zu Lehrveran-
staltungen: WIR SIND FÜR EUCH DA. 

Um die passenden Antworten zu 
euren Fragen zu finden gibt es meh-
rere Möglichkeiten mit uns in Kon-
takt zu treten: 
• Ihr kommt ins Lehramtscafé 

(im TNF-Kammerl, Keplergebäu-

Christoph Painer
ÖH Lehramt
hristoph.painer@oeh.jku.at
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Die Studienvertretung Elektronik und 
Informationstechnik begrüßt euch herz-
lich im neuen Studienjahr. Hier findet 
ihr wichtige Termine und Informationen 
rund um euer erstes ELIT Semester.

Einstandsfest
Am 22. Oktober findet ab 18:00 
Uhr das Informatik/Elektronik Ein-
standsfest statt. Bei Würstl, Leber-
käse und Bier kannst du Studienkol-
legInnen kennenlernen oder einfach 
nur die Woche gut beginnen. 

Cafés und Stammtische
Jeden Donnerstag zwischen 10:15 
Uhr und 11:45 Uhr findet das Me-
chatronik/Elektronik Cafe statt. Hier 
stehen die Türen des ÖH TNF Kam-
merls offen, wenn du Fragen zum 
Studium hast oder einen gratis Kaf-
fee brauchst. Einmal im Monat fin-
det der Stammtisch statt, laufende 
Infos gibt es mit unserem Whats-
App Broadcast. Informationen zum 
Beitritt findest du auf unserer Face-
book Seite „ÖH Elektronik und In-
formationstechnik JKU“. 

Eine Ode an die Diode
ÖH Elektronik und Informationstechnik

Fragen und Anliegen
Fragen kannst du in unserer Face-
book-Gruppe stellen, oder direkt an 
uns unter:  elektronik@oeh.jku.at. 
Wer noch keinen Leitfaden für das 
Elektronik-Studium ergattert hat, 
holt sich diesen am besten zu den 
Cafézeiten im ÖH TNF Kammerl. 
Darin findest du weitere Informati-
onen für den Studienbeginn. 

Autorin:
Christina Katzlberger
christina.katzlberger@oeh.jku.at

Jedes Jahr veranstaltet die Studienvertretung ELIT eine Sommergrillerei: Nicht verpassen und unbedingt Broadcast 
abonnieren! 

Web:
oeh.jku.at/informatik 
informatik.jku.at/students 
 
Facebook:  
fb.com/informatik.jku

E-Mail: informatik@oeh.jku.at

KONTAKTInformatik und ELIT Einstandsfest 
Am 22. Oktober laden wir alle In-
formatikerinnen und Informatiker 
in den Mensakeller zum Informatik 
und ELIT Einstandsfest ein. Lerne 
Studierende aus allen Semestern 
und einige deiner Professorinnen 
und Professoren kennen - die Ver-
pflegung mit Leberkäse, Würs-
tel und Gerstensaft geht auf uns. 

Informatik Stammtisch
Einmal im Monat, Montagabendre-
servieren wir Tische im Jazzkeller 
des KHG Studentenheimes und 
schaffen den Rahmen für einige ge-
mütlichen Stunden abseits des Stu-

dienalltags. Darüber hinaus winkt 
für jede Besucherin und jeden 
Besucher ein Getränk auf unsere 
Rechnung! 
Die Termine im WS 2018 zum Eintra-
gen: 15.10., 19.11., 10.12. und 14.01.  

Weitere Veranstaltungen
Auf der JKU LAN kommen wir ein-
mal jedes Semester zusammen 
und lassen nicht nur das Uninetz-
werk glühen (lan.oeh.jku.at). Oder 
du besuchst unser SIGFLAG-Team, 
das regelmäßig an Capture-the-flag-
Hackathons teilnimmt (sigflag.oeh.
jku.at). Dies und einiges mehr hal-
ten wir für euch bereit! 

Wir freuen uns schon, euch im Stu-
dienjahr 2018/19 an der JKU und bei 
unseren Veranstaltungen willkom-
men heißen zu dürfen!
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Herzlich willkommen im wohl reak-
tivsten Vorstellungstext aller Zeiten. 
KABUMM! Aufpassen, folgende Infor-
mationen sind brandaktuell!
Wir, die Studienvertretungen, sind Stu-
dierende die zusätzlich zum jeweiligen 
Studium dich und deine Rechte vertre-
ten. Um dieser Pflicht ordentlich nach-
kommen zu können organisieren wir re-
gelmäßig verschiedenste Events um mit 
euch in VERBINDUNG treten zu können!

Auf die VERBINDUNG kommt es an:
Uns ist das Gespräch mit euch sehr 
wichtig. Deswegen organisieren 
wir unter anderem die Chemiker-
Cafés jeden Mittwoch von 10:15 
– 11:45. Bei diesem sind alle Che-
mikerinnen und Chemiker und Bio-
chemikerinnen und Biochemiker 
eingeladen auf Kaffee, Kuchen und 
ein Pläuschchen vorbeizukommen. 
Eine weitere Möglichkeit bietet das 

Meet&Greet am Montag, den 8.10 
um 17:15 Uhr, bei dem unsere neu-
en Studierenden die Chance haben 
ihre zukünftigen Professorinnen 
und Professoren kennenzulernen 
und mehr über deren Tätigkeitsbe-
reiche zu erfahren.

Spaß und Leistung im  
GLEICHGEWICHT:
„Für ein erfolgreiches und unver-
gessliches Studium nehme man: 
Eine Prise Spaß, mische sie bei 
Raumtemperatur und ständigem 
Rühren, langsam in die vorbereitete 
Lern-Leistungs-Lösung.“
Ganz nach diesem Motto dürfen wir 
euch zum Einstandsfest der Che-
mie- und Kunststofftechnik- Studie-
renden, alias „Kükenfest“, am 23.10. 
ab 18 Uhr einladen. Für Essen und 
Getränke ist gesorgt!
Für die Erhaltung des GLEICHGE-

WICHTs sorgen noch viele weitere 
Events an der Uni, wie etwa das 
ET-Mensafest am 4.10. (gratis Ein-
tritt, wenn du mit deiner ET-Gruppe 
kommst) oder den TNF Punsch-
stand am 11.12.
Solltest du noch Fragen zum Studi-
um haben, wende dich einfach an 
die Studienvertretung unter che-
mie@oeh.jku.at, oder schau im wö-
chentlichen Chemiker-Café vorbei.

ÖH Chemie

Wir reAGIEREN für dich!

Markus Jäger
ÖH Doktorat TN, ÖH ReWiTech
markus.jaeger@oeh.jku.at

ÖH ReWiTech

What about Dr.?

Herzlich Willkommen an der JKU – 
du hast eine hervorragende Univer-
sitäts- und Studienwahl getroffen.
Ich möchte dich, obwohl du viel-
leicht gerade mal im ersten Semes-
ter bist, darauf aufmerksam ma-
chen, dass es gute Möglichkeiten 
gibt, nach deinem technischen Stu-
dium an der Uni zu bleiben. Nach 
erfolgreichem Abschluss deines 
Masterstudiums kannst du noch ein 

technisches Doktorat anhängen (ca. 
3-4 Jahre) und dich in die Welt der 
Wissenschaft begeben.
Gerade an der Technisch-Naturwis-
senschaftlichen Fakultät, an der die 
meisten Institute der JKU angesie-
delt sind, gibt es etliche hervorra-

gende Möglichkeiten, ein Doktorat 
zu absolvieren – egal welches TN-
Studium du vorher gemeistert hast.

Du beginnst bereits jetzt mit deiner 
akademischen Laufbahn: Bachelor 
> Master > Doktorat > Go for it!

„Piled Higher and Deeper“ by Jorge Cham.

Philipp Jordan
ÖH Chemie
markus.jaeger@oeh.jku.at
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ÖH Mechatronik
Infos von der Stv Mechatronik
Liebe Mechatronik-Erstis, wir - die 
Studienvertretung (StV) Mechatro-
nik - heißen euch im Studium herzlich 
willkommen. Aller Anfang ist schwer, 
deshalb gibt es uns, ein Team aus 
freiwilligen Studierenden, die dir bei 
deinen Anliegen helfen. Sowohl bei 
Fragen zum Studium, zu den einzelnen 
Lehrveranstaltungen (LVA´s), als auch 
bei Problemen mit Professoren und Pro-
fessorinnen sind wir gerne für dich da. 

Wenn du uns erreichen willst, 
schreib uns einfach eine E-Mail 
an: mechatronik@oeh.jku.at, oder 
besser noch, komm einfach beim 
Mechatronik Café vorbei. Dieses 
findet wöchentlich am Donners-
tag von 10:15-11:45 Uhr im TNF-
Kammerl (Keplergebäude) statt. Du 
kannst uns natürlich auch auf Face-
book kontaktieren oder auf unserer 
Homepage nach Informationen su-

chen. Dafür tippst du einfach „ÖH 
Mechatronik JKU“ im Suchfeld ein.

Bier & Brez‘n
Zum Einstieg in das Wintersemes-
ter 2018 gibt es das „Bier & Brez’n“-
Fest - eine Veranstaltung speziell für 
die Erstsemestrigen. Hier stellen 
sich die Institute und wir uns vor, 
anschließend werden Führungen 
durch die Labors abgehalten. 
Zum krönenden Abschluss be-
kommst du eine kleine Stärkung 
in Form von Frankfurter, Bier und 
Brez’n.

Stammtische und Cafés
Natürlich ist das Sprechstunden-Ca-
fé nicht die einzige Veranstaltung, 
die wir für dich im Laufe des Semes-
ters organisieren. Zusätzlich gibt es 
jeden zweiten Dienstag im Monat 
den Mechatronik Stammtisch. Die-

ser ist dazu da, deine Studienkolle-
gen und Kolleginnen außerhalb des 
Unistresses kennenzulernen und 
auch mit den älteren Semestern 
Kontakte zu knüpfen. Dafür musst 
du nur am richtigen Tag um 20:00 
Uhr in der KHG Kellerbar sein.

Noch dazu gibt es ungefähr eine 
Firmenexkursion pro Semester. Im 
März findet unser berühmtes Eis-
stockschießen statt. Infos zu den 
Veranstaltungen gibt es im ÖH 
Courier oder auf unserer Facebook-
Seite.

Autoren:
Ulrike Kutschera, Claudia Schnürer
mechatronik@oeh.jku.at

ÖH Physik

How-tos für Physikerinnen und Physiker

Johanna Schwarzmayr
ÖH Physik
johanna.schwarmayr@oeh.jku.at

Der Start ins neue Semester kann oft 
sehr kompliziert und verwirrend sein. 
Aber keine Angst, wir - die Studien-
vertretung Physik - helfen dir weiter. 

How-to Nr.1: Kenne deine  
Studienvertretung
Unser Team besteht aus 15 Mitglie-
dern, wovon 3 den Vorsitz bilden:
• Daniel Hinterlechner (Vorsitz)
• Roland Pruckner (1. Stv.)
• Johanna Schwarzmayr (2. Stv.)

Wir sind deine Ansprechpartner, 
wenn du Fragen oder Probleme 
hast. Egal was dein Anliegen ist, 
du kannst uns jederzeit eine E-Mail 
schreiben oder direkt zu unseren 
Sprechstunden während des Phy-
sik-Cafés kommen. Die Termine der 
Physik-Cafés und unsere E-Mail-
Adresse findest du in der Info-Box.
 
How-to Nr.2: Geh zu den Physik-Cafés
Zu dieser Zeit triffst du immer ein 
Mitglied der Studienvertretung 
Physik im TNF-Kammerl, das deine 
Fragen zum Studium beantworten 
kann. Auch wenn du gerade nur 
Lust auf einen gratis Café oder 
Kekse hast: Schau unbedingt vor-
bei - die Physik-Cafés bieten dir 
die Möglichkeit, Physikerinnen und 
Physiker aus anderen Semestern 
kennenzulernen und vielleicht ein 
paar Insider-Tipps zu bekommen.  

How-to Nr.3: Sei nicht schüchtern
In den ersten Wochen an der Uni ist 
man meist noch etwas überfordert 
mit all den neuen Eindrücken. Dar-
um sei nicht schüchtern, und komm 
gleich bei uns vorbei. Ich hoffe, wir 
sehen uns bald im TNF-Kammerl.

Persönlich beim Physik-Cafe: 
Wann: Donnerstags von  
13:45 – 15:15 Uhr
Wo: im TNF-Kammerl

Facebook: 
www.facebook.com/techphysjku

E-Mail:  
physik@oeh.jku.at

KONTAKT
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Und jährlich grüßt das Polymer
ÖH Kunststofftechnik

Wir, die Studienvertretung Kunststoff-
technik, sind eure Vertretung vor der 
Uni und den Professoren und Profes-
sorinnen sowie eure Anlaufstelle bei 
Fragen und Problemen im Studium.  

Erstsemestrigenbegrüßung
Anfang Oktober stellen wir uns in 
einer Vorlesung von „Einführung in 
die Kunststofftechnik“ persönlich 
bei euch vor. Anschließend gibt 
es Institutsführungen und einen 
gemütlichen Ausklang bei kleinen 
Snacks und Getränken, sowie den 
Semesterstart-Stammtisch im LUI.

Kunststofftechnik-Café
Jeden Dienstag von 12 - 13.30 
Uhr findet nach der „Mathematik 
1“-Vorlesung unser Café im TNF-
Kammerl (gegenüber der Sparkas-
se im Keplergebäude) statt. Bei 
kostenlosen Kaffee und Kuchen 
könnt ihr euch mit Kollegen und 
Kolleginnen aus anderen Semes-
tern austauschen und mit Fragen 
zum Studium zu uns kommen. 

Kükenfest
Gemeinsam mit der Studienver-
tretung Chemie veranstalten wir 
am 23. Oktober ab 18.00 Uhr un-
ser Einstandsfest im Mensakeller. 
Essen und Getränke gibt es ge-
gen eine freiwillige Spende und 
ihr habt die Möglichkeit, Studien-
kollegen und -kolleginnen aus al-
len Semestern kennenzulernen. 

VKT (Verband der Kunststofftechnike-
rInnen)
Der Verband der Kunststofftech-
nikerInnen an der JKU veranstal-
tet monatlich einen Stammtisch. 
Meistens findet dieser am ersten 
Dienstag im Monat ab 19 Uhr im 
LUI oder in der KHG-Kellerbar statt. 
Auch Firmenpräsentationen und –
exkursionen werden einmal pro Se-
mester veranstaltet. Alle drei Jahre 
findet die K-Messe (größte Kunst-
stoffmesse) in Düsseldorf statt, 
das nächste Mal im Herbst 2019. 
Erfahrungsgemäß organisiert der 
VKT die Anreise und die Unterkunft. 

Noch Fragen? Erreiche uns unter 
kunststofftechnik@oeh.jku.at oder 
persönlich im Café. Folge uns auf 
Facebook unter www.facebook.
com/kunststofftechnik.oeh.jku, hier 
posten wir regelmäßige Informa-
tionen zum Café und den anderen 
Veranstaltungen. Klick dich auch auf 
unserer Facebook-Gruppe, die zum 
Informationsaustausch mit anderen 
Studierenden und zum Festlegen 
von Prüfungsterminen gedacht ist 
(www.facebook.com/groups/Kunst-
stofftechniker) rein.

Ines Traxler
ÖH Kunststofftechnik
ines.traxler@oeh.jku.at

Studierende aufgepasst!
Ein kleiner Geheimtipp ist die Mensa des Studierendenheimes der KHG - gleich bei der Uni gegenüber dem Manage-
ment Zentrum. Dort findet man wochentags von 11:00 bis 13:15 gute Küche und Gemeinschaft. Regionalität und Kochen 
ohne Geschmacksverstärker sind schon lange wichtige Prinzipien. Daher auch die Auszeichnung Gesunde Küche des 
Landes OÖ - ernährungsbewusst und gesund gemäß den Richtlinien des Landes OÖ zur Gesunden Küche. 
Neben einem vegetarischen Menü um € 5,25 wird jeweils ein Fleischmenü um € 6,25, erhältlich auch in kleineren Porti-
onen, zur Auswahl angeboten.
Und mit eingetragenem Mensabonus gibt‘s beide Menüs jeweils um 1,25 Euro reduziert.
 
Den Speiseplan findet man auch über die Apps myJKU und mittagt.at oder auf der KHG Homepage unter www.khg-linz.at.
 
Komm vorbei und lerne uns kennen, das Küchenteam freut sich auf Deinen Besuch!



DEINE ERSTE ANLAUFSTELLE FÜR BERATUNG UND SERVICE RUND UM STUDIUM UND JOB 
Wir sind der offizielle AbsolventInnenclub und das Karrierecenter der Johannes Kepler Universität
Linz. Und gemeinsam sind wir das leidenschaftliche Herz der JKU. Unsere gebündelte Power schafft
Chancen und Vorsprung – und zwar für jeden Studierenden und jede/n Absolvent(en)In.

NETZWERK & WEITERBILDUNGEN ERMÖGLICHEN
Bei uns gibt’s das volle Paket an spannenden Weiterbildungsmöglichkeiten und exklusiven
Veranstaltungen – und on top noch ein professionelles und inspirierendes Netzwerk an StudentInnen,
AbsolventInnen und ExpertInnen aller Studienrichtungen.

KARRIERECHANCEN BIETEN
Wir werden vom einzigartigen Spirit der JKU angetrieben. Frisch, stark und inspirierend – so
begeistern wir nicht nur dich und unsere zahlreichen Mitglieder. Damit ermöglichen wir euch einen
entscheidenden Vorsprung auf eurem Weg in eine erfolgreiche Zukunft. Unsere Mission ist, dir ein
Maximum an Wissen zu Strategien zur Jobsuche, zur Gestaltung deiner Bewerbungsunterlagen und
zu professionellem Auftreten bei Vorstellungsgesprächen zu bieten. Unser Service:
o JKU Karrieretag am 28.11.2018
o Bewerbungsunterlagen-Check
o Individuelle Karriereberatungen
o Bewerbungsfoto
o Jobmagazin Karriere News
o JKU Jobbörse
o Karrierebibliothek

GRÜNDERIN IN DIR WECKEN
Unser Ziel ist auch den Studierenden und AbsolventInnen die Selbstständigkeit als Karriereoption
aufzuzeigen. Wir unterstützen dich durch folgende Gründungsangebote:
o Support bei der Weiterentwicklung deiner Idee
o Advice von ExpertInnen aus der Praxis 
o Vernetzung zu ExpertInnen und anderen Ideenspinnern
o Experimentieren mit innovativen Handwerkszeug in Workshops
Das volle Paket an Wissen und Karriere – alle Informationen findest du auf unserer Homepage
www.ks.jku.at. Oder besuche und doch einfach im Kepler Society Karrierecenter im Bankengebäude.

 
DIE KEPLER SOCIETY BIETET DIR EINE INSPIRIERENDE  PALETTE AN EVENTS AN:

 
Wirtschaft, Arbeit und die Frage nach dem Sinn

 

Zu den Themen Motivation und Gesundheit am 
Arbeitsplatz gibt es unterschiedliche Ansichten und
zahlreiche Bücher. Ein Aspekt wird dabei immer 
noch unterschätzt: Das grundsätzliche Streben des
Menschen nach einem Sinn im Leben – und auch 
in der Arbeit. In Kooperation mit dem Verein JKU
Campus 4.0. 

• Datum: 24.09.2018, 18:00 Uhr
• Ort: JKU, Keplergebäude, HS 5
• Preis: KOSTENFREI

Körpersprache ist ein wesentlicher Eckpfeiler, 
wenn es um (nonverbale) Kommunikation geht. In
diesem Seminar wird die eigene Körpersprache 
analysiert, was sie aussagt und wie sie auf andere
wirkt.
 
• Datum: 18.10.2018, 09:00-17:00 Uhr
• Ort: JKU
• Preis: KS Mitglieder: 60 €, Regulär: 90 €

 
Körpersprache gekonnt einsetzen
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Kann man bei euch einen Antrag auf Stu-
dienbeihilfe stellen? Ich möchte mein 
Studium wechseln, aber ich weiß nicht 
was ich dabei zu beachten habe? Ich bin 
27 und meine Versicherung läuft aus, wie 
kann ich mich zukünftig versichern? Ich 
habe im Labor etwas kaputt gemacht und 
gehört, die ÖH Versicherung deckt das 
ab? Ich arbeite neben meinem Studium, 
habe ich Anspruch auf eine Förderung?

 
Diese Fragen kommen dir bekannt 
vor? Dann schau bei uns im ÖH 
Sozialreferat (Hörsaaltrakt) vorbei. 
 
Das ÖH Sozialreferat ist die ers-
te Anlaufstelle an der JKU für  
Auskünfte zu den Themen
• Beihilfen
• Versicherungen
• Mobilität
• ÖH Sozialfonds
• Wohnen
• Studienbeitrag
• Studienwechsel
• barrierefreies Studieren
• Studieren mit Kind
 
Von Montag bis Freitag wird bei uns 
fleißig beraten, aufgeklärt und ge-
holfen. Ob persönlich, telefonisch 
oder per E-Mail – wir, das Team des 
ÖH Sozialreferats, sind von Montag 
bis Freitag für euch da.

Auf unserer Homepage (oeh.
jku.at/sozialreferat) informieren 
wir über aktuelle Entwicklungen 
(etwa bei den Beihilfen), neue 
Stipendien, wichtige Deadlines 
und andere, für euch relevante, 
Themen. Schau bei uns vorbei! 

Alle wichtigen Informationen zu 
den Themen des ÖH Sozialreferats 
fassen wir außerdem in unserer ÖH 
Sozialbroschüre zusammen.
Darüber hinaus veranstalten wir 
eine Reihe von interessanten Ver-
anstaltungen, wie etwa

• den ÖH Sozialbrunch, bei dem 
ihr im Wintersemester die 
Möglichkeit habt, direkt mit 
wichtigen Organisationen bei 
gemütlichem Brunch in Kontakt 
zu treten,

• die ÖH Fahrrad-Fit-Tage, bei 
dem ihr jedes Sommersemes-
ter euer Fahrrad fit für die Sai-
son machen könnt,

• oder die Nikolausfeier für Stu-
dierende mit Kind.

Das Leistungsangebot und die 
Aufgabengebiete des ÖH So-
zialreferats sind sehr umfang-
reich und nur dank eines funkti-
onierenden Teams realisierbar. 
 

Beihilfen? Versicherung? Mobilität?  
Das ÖH Sozialreferat hilft weiter

ÖH Sozialreferat

Autorin:
Sarah Kellermayr
ÖH Sozialreferat

Christina Lehner
ÖH Sozialreferentin
christina.lehner@oeh.jku.at

ÖH JKU Sozialfonds

Der ÖH JKU Sozialfonds ist ein 
solidarischer Fonds der ÖH JKU 
Linz, den Studierende in sozialen 
Notlagen beantragen können. Im 
vergangenen Studienjahr konnte 
knapp 100 bedürftigen Studieren-
den mit Mitteln des ÖH JKU Sozi-
alfonds geholfen werden.

Wer sind wir? 

Christina Lehner ist seit drei Jah-
ren Referentin des ÖH Sozialre-
ferats und leitet ihre Agenden mit 
großem Einsatz und Leidenschaft. 
Die 23-jährige studiert General Ma-
nagement und setzt sich mit vollem 
Engagement für die Anliegen der 
Studierenden ein.
Unterstützt wird Christina von ei-
nem zwölf-köpfigen Team. Chris-
tine, Sarah, Michaela, Susi, Birgit, 
Juliane, Dominik, Daniel, Markus, 
Irina, Patrick und Peter sind für Be-
ratungen und die Bearbeitung des 
ÖH JKU Sozialfonds zuständig.

Dank dieses engagierten Teams 
kannst du dich auf eine kompeten-
te Beratung im ÖH Sozialreferat 
verlassen. Wir sind für dich da, ob 
der Schuh schon drückt oder nicht!
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ET – Dein Start ins Studentenleben
ÖH StudRef

Nachdem du die ersten Hürden, wie 
die Inskription oder die Lehrveran-
staltungsanmeldung im KUSSS schon 
erfolgreich gemeistert hast geht der 
Spaß jetzt erst richtig los. Trotzdem 
tauchen genügend offene Fragen auf: 

• Wie funktioniert das mit der 
StEOP?

• Wo finde ich diesen Hörsaal?
• Wie lerne ich am besten neue 

Leute kennen?
• Wie soll ich das bloß alles 

schaffen?
• Wie läuft eigentlich so eine 

Prüfung auf der Uni ab?
• Wo gibt es die beste Pizza?
• Wo kann man am Abend am 

besten fortgehen?

• Wie sieht‘s mit dem Freizeit-
angebot aus?

• Und wer zur Hölle ist eigent-
lich dieser LUI von dem hier 
alle sprechen?

Um diese (und weitere) Fragen 
zu klären, Spaß zu haben und an-
dere Erstsemestrige und Leuten 
aus höheren Semestern kennen-
zulernen, gibt es das Erstsemestri-
gentutorium (ET). Eine ET-Gruppe 
besteht aus höhersemestrigen 
Studierenden (Tutorinnen und 
Tutoren), meist aus deiner oder 
einer ähnlichen Studienrichtung. 
Diese stehen dir mit Rat und Tat 
zur Seite, greifen dir helfend un-
ter die Arme und begleiten dich 
durch das erste Semester. In den 
ET‘s lernst du zahlreiche andere 
Erstsemestrige kennen, die die 
gleichen Anliegen und Probleme 
wie du haben und sich schnell zu 
echten Freunden und Begleitern 
im Studium entwickeln.

Regelmäßige Treffen und  
Veranstaltungen
Wir treffen uns in der Regel ein-
mal pro Woche (natürlich nicht 

verpflichtend!) und besuchen die 
umliegenden Heimbars, kochen 
und essen gemeinsam, gehen 
Bowlen, veranstalten gemütliche 
Spieleabende, besuchen die bes-
ten Punschstände, machen eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier, 
und, und, und. Alle Gruppen sind 
verschieden und haben unter-
schiedliche Schwerpunkte - den 
Ideen sind keine Grenzen gesetzt 
und die Gruppen gehen gerne auf 
deine Bedürfnisse und Vorschläge 
ein. Es geht einfach nur darum, 
Spaß zu haben und vom stressi-
gen Unialltag abzuschalten.

Kontakt und Anmeldung
Wenn du neugierig geworden bist, 
komm zum Welcome Day der ÖH 
JKU am 27. September. Dort gibt 
es eine Vorstellung aller ET-Grup-
pen und du kannst dir deine Grup-
pe aussuchen. Falls du dich dort 
noch keiner Gruppe angeschlos-
sen hast, ist das kein Problem: 
melde dich doch per E-Mail an  
studienberatung@oeh.jku.at.

Informationsveranstaltung für  
TNF Studierende 

Wann: Mittwoch, 3.10.2018
Uhrzeit: ab 15:30
Wo: Keplergebäude, HS3

VERANSTALTUNG

ET Gruppentreffen am Punschstand Wiedersehen auf der TNF Grillerei

Alexander Ploier
Leiter Erstsemestrigentutorium TNF
alexander.ploier@oeh.jku.at
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ÖH Sportreferat
Fit durchs Studium mit der ÖH JKU

Sport ist wichtig, denn wer sich be-
wegt, fühlt sich einfach wohler und 
lernt besser. Aus diesem Grund gibt 
es an der JKU das ÖH Sportreferat. 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die 
Gesundheit der Studierenden und 
den Sport am Campus zu fördern und 
mehr Spaß und Abwechslung in dei-
nen Studienalltag zu bringen.

Dazu organisiert unser Team 
jedes Semester verschiedene 
Events, bei denen wir zahlreiche 
Möglichkeiten zur sportlichen 
Freizeitgestaltung und Weiter-
bildung anbieten. Skitage, Lau-
fevents, Vorträge, Workshops, 
und vieles mehr steht bei uns 
auf der Agenda. Folge uns auf 
Facebook unter „ÖH Sportrefe-

rat JKU“ um auf den neuesten 
Stand zu bleiben. Hier erfährst du 
mehr über aktuelle Events oder 
spezielle Angebote für dich und 
deine sportbegeisterten Freunde.  
 
 
Wünsche oder Ideen?

Für uns ist es wichtig, dass für 
jeden Studierenden etwas Pas-
sendes dabei ist. Wenn du eine 
tolle Idee für ein Event hast, 
kannst du dich jederzeit bei uns 
melden. Unser Team bemüht 
sich, die Events umzusetzen. 
Gerne kannst du mithelfen und 
uns dabei unterstützen – sen-
de einfach deinen Vorschlag 
per E-Mail an sport@oeh.jku.at. 

Unser Team hat sich auch für 
dieses Semester einiges vorge-
nommen. Das Hauptevent im WS 
2018/2019 ist unser Skitrip nach 
Schladming. Mehr Infos dazu fol-
gen im Laufe des Semesters. Wir 
wünschen euch einen entspann-
ten Start ins neue Semester.

Max Glaninger
ÖH Sportreferent
sport@oeh.jku.at

Das ÖH Sportreferat organisiert für dich zahlreiche Events am Campus der JKU.
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Interview
Mensa und Nachhaltigkeit – ein Widerspruch?
Österreichische Mensen haben es nicht leicht – sie müssen den kritischen Augen, Geldbeutel und vor allem Geschmä-
ckern entsprechen. Schafft man so auch den Status der Nachhaltigkeit zu erlangen? Das ÖH Courier Team im Gespräch 
mit Hr. Friedrich Schober, Bereichsleitung Einkauf und verantwortlich für nachhaltige Themen bei den Österreichi-
schen Mensen.

ÖH:  Was macht die Österreichische 
Mensen Betriebsgesellschaft 
mbH und wo sind Sie überall tätig?  

FS: Seit fast 45 Jahren ist das 
Unternehmen „DER“ gastrono-
mische Dienstleister an den Ös-
terreichischen Universitäts- und 
Hochschulstandorten, wie auch 
hier in Linz. Aber es kamen auch 
Fachhochschulen, Schulzentren, 
Betriebsgastronomie und jüngst 
auch gastronomische Betriebe 
des Innenresorts dazu. 

Der Hauptfokus liegt aber weiter-
hin deutlich im Bereich der Uni-
versitätsgastronomie. Seit eini-
gen Jahren haben wir uns dem 
nachhaltigen Handeln, sei es beim 
Einkauf von Lebensmitteln, im 
Umgang mit Ressourcen oder bei 
der Einstellung und im Umgang 
mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern verschrieben. 
Dies wurde im Jahr 2015 mit der 
Auszeichnung mit dem Österrei-
chischen Umweltzeichen belohnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
ÖH: Kurze Zwischenfrage. Ist die-
ses Umweltzeichen in der Gast-
ronomie ein ganz normaler Stan-
dard oder führen nur Sie das?  

FS: Dieses Zeichen können alle 
Gastronomiebetriebe führen, die 
sich an die vorgegebenen Krite-
rien halten und sich regelmäßi-
gen externen Kontrollen unter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ziehen. (Richtlinien unter https://
www.umweltzeichen.at/cms/de/
tourismus/content.html) Beim 
Umweltzeichen wird ein Betrieb 
ganzheitlich betrachtet. Da gibt 
es Energie, Wasser, Abfall, Luft, 
Lärm, Einrichtung/Büro, Reini-
gung und Chemie, Verkehr, Bauen 
und Wohnen, die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, Lebensmit-
tel und Küche, den Außenbereich 
und an oberster Stelle ein Um-
weltmanagement. Es gibt soge-
nannte Muss- und Sollkritirien. 

Im Zuge einer jährlichen Kontrolle 
durch den VQL (Kontrollorgan des 
Umweltministeriums) wird über-
prüft, ob wir uns auch tatsächlich 
an diese Vorgaben halten. Seitens 
MSC/ASC gibt es zusätzlich, eige-
ne Kontrollen durch unabhängige 
Institute. Wir werden z.B. von 
AGROVET geprüft. Dieses Institut 
ist auch für die Austria-Bio Kont-
rolle zuständig. Eine Gesamtkon-
trolle über alle Bereiche des Um-
weltzeichens erfolgt übrigens alle 
vier Jahre durch den VKI (Verein 
für Konsumenteninformation). 
Das ist dann die Rezertifizierung, 
sofern sie bestanden wird. Bei 
uns steht das im nächsten Jahr 
auf dem Programm.

ÖH: Wie läuft denn das bei Ihnen 
mit dem Einkauf der Lebensmit-

tel? Sind Sie als Betrieb im Eigen-
tum des Bundes an Ausschreibun-
gen gebunden und wie bestellen 
Ihre unterschiedlichen Standorte? 

FS: Nachdem sich die Mensen 
zu 100 % im Bundeseigentum 
befinden, muss über Ausschrei-
bungen nach dem BVergG ein-
gekauft werden. Wir nutzen 
hier die Plattform der BBG, der 
Bundesbeschaffungs GmbH, 
die uns vergaberechtlich und ju-
ristisch unterstützt und berät.  
Um es so einfach wie möglich 
zu machen, zielt jede Ausschrei-
bung darauf ab, so wenig Liefe-
ranten wie nötig als Gewinner 
der div. „Lose“ (z.B. Fleisch, 
Obst und Gemüse, Fisch usw.) 
zu bekommen. Die Idealform 
ist aktuell die Beschaffung über 
Großhändler, die ein breites Sor-
timent an Produkten bieten – 
Markenartikel sind, gerade bei 
Handelswaren, im Angebot un-
abdingbar, das unsere Gäste 
großen Wert auf Marken legen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ÖH: Wie schaffen Sie es, den 
Spagat zwischen wirtschaft-
lich marktgerechtem Einkauf, 
den Gästewünschen aber auch 
dem Vergaberecht zu entspre-
chen und die Kriterien des 
Umweltzeichens, wie z.B. Re-
gionalität einzuhalten und dies 
alles unter einen Hut zu bringen?  

INFO i
Insgesamt werden 400 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aus über 
30 Nationen beschäf-
tigt. 2/3 davon sind 

weiblich.

INFO i
Seit 2015 trägt man 
das Österreichische 

Umweltzeichen an allen 
Standorten.

INFO i
Jährlich werden 380 Ton-

nen Fleisch aus Österreich, 
27t Fisch, 127t Kartoffeln 

und 300t Molkereiprodukte 
verkocht.
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ÖH: Sie haben es vorher schon beim 
Geflügel aus Österreich ange-
sprochen. Ihr Einkaufsbudget ist 
aufgrund der günstigen Verkaufs-
preise recht knapp. Wie gehen Sie 
mit dieser Herausforderung um? 

FS: Das Budget ist durch die güns-
tigen Verkaufspreise vorgegeben 
– die Spielräume sind extrem ge-
ring und so ist es eine ständige 
Herausforderung für alle Beteilig-
ten, für den Koch vor Ort eben-
so. Da darf nichts danebengehen 
bzw. ist die Vorplanung wirt-
schaftlich überlebensnotwendig. 
Wenn ein Betrieb ständig zu viel 
an Speisen produziert, dann kön-
nen wir dort bald zusperren. Er-
wähnt sei zur Frage mit dem Ein-
kaufsbudget z.B. die Beschaffung 
von Eiprodukten (= pasteurisier-
tes Flüssigei für die Weiterverar-
beitung in den Küchen) aus Frei-
landhaltung und aus Österreich 
– ein bis dato unüberwindbares 
Hindernis – seit ca. 3 Jahren ver-
suche ich leider vergeblich, Ware 
zu einigermaßen ansprechenden 
Preisen zu bekommen. Bis dato 
leider ohne Erfolg. Zumindest 
haben wir es geschafft, dass wir 
beim „Schalenei“ seit heuer ös-
terreichische Bio-Eier aus Frei-
landhaltung einkaufen können – 
zu einem moderaten Preis.

ÖH: Lieber Herr Schober, dan-
ke für die Einblicke und was 
eine „Mensa 2018“ alles unter-
nimmt, um marktgerecht und 
interessant zu sein. Die ÖH Linz 
wünscht alles Gute und wir freu-
en uns schon auf den nächs-
ten Besuch in unserer Mensa.  
 
FS: Auch ich möchte mich be-
danken, dass ich die Möglichkeit 
hatte, in Ihrer Zeitung über die 
Mensa ein wenig mehr als sonst 
sichtbar, erzählen zu dürfen. Ih-
nen und Ihren Kolleginnen und 
Kollegen viel Erfolg im neuen Se-
mester!

Auszeichnungen: 
• Das goldene Ei (2009) 
• Auszeichnung MSC-Zucht (Fisch) 
• Umweltzeichen (2015) 
• Auszeichnung ASC-Zucht (Fisch)

INFO i
Täglich werden rund 
15.000 Personen ver-

pflegt. Bedingt durch die 
Ferien sind das 4 Mio. 

pro Jahr.

i
FS: Die Einkaufskriterien sind bei 
wenigen Lieferanten so gut wie 
alles zu bekommen. Damit hätten 
wir den marktgerechten Einkauf, 
da Qualität und Flexibilität (Lo-
gistik, kurze Transportwege) an 
oberster Stelle stehen und dies 
auch in Einklang mit dem Verga-
berecht ist. Die Gästewünsche 
erfüllen wir, indem wir Produkte, 
insbesondere Markenartikel auch 
so ausschreiben, mit dem Zusatz, 
dass auch ein „no Name“ Artikel 
angeboten werden kann. Was 
wir dann letztendlich abnehmen, 
entscheiden die Gäste durch ihr 
Kaufverhalten. Das Umweltzei-
chen gibt seinerseits viele Dinge 
vor wie Regionalität, frische Spei-
senzubereitung, Tierwohl usw. 
vor. Diese Vorgaben sind leider in 
manchen Bereichen sehr konträr 
zum Vergabegesetz und so ist die 
Umsetzung nur mittels „juristi-
scher“ Warnungen möglich, die 
bei einer Beanspruchung eines 
Zuschlags an einen Anbieter für 
die Mensa nicht ungefährlich wä-
ren. Das ist eigentlich der größte 
Spagat, den wir machen müssen. 
Noch dazu, weil es hier auch um 
persönliche Haftungen geht, soll-
te etwas passieren. Und nicht zu 
vergessen das große wirtschaftli-
che Risiko, wenn eine Ausschrei-
bung / die Artikel dann nicht so 
ausgehen, wie man sich das er-
hofft. 

Die Mensa ist vermutlich nicht un-
wesentlich daran beteiligt, dass 
sich in absehbarer Zeit die Ver-
antwortlichen des Umweltminis-
teriums und Vergabefachleute an 
einen Tisch setzen, damit auch Un-
ternehmen (bzw. die verantwort-
lichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern), die nach dem BVergG 
einkaufen müssen, künftig kein 
Risiko mehr eingehen (müssen).  

 

ÖH: Welche Motivation hatte Ihr 
Unternehmen, einen so nachhal-
tigen Weg, eben jenen mit dem 
Österreichischen Umweltzei-
chen, einzuschlagen? War es die 
Motivation zur Auszeichnung, um 
dieses Siegel tragen zu können, 
waren es Anforderungen seitens 
der Gäste oder der Universitä-
ten oder sonstige Beweggründe?  

FS: Eigentlich hat es sich abge-
zeichnet, dass wir in unserem 
Umfeld deutlich mehr machen 
müssen, als all die Gastronomen 
um die Universitäten herum. 
Die Mensa muss das alles unter 
einen Hut bringen, die Produkte 
müssen höchsten Anforderungen 
entsprechen, es soll fast nichts 
kosten aber eine große Auswahl 
geben, immer alles da sein und 
nachhaltig soll alles auch noch 
sein. Studierende und Unimitar-
beiterinnen und Unimitarbeitern 
sind ein sehr kritisches Publikum 
und das spornt an.

Mit dem Österreichischen Um-
weltzeichen schien uns die weit-
gehend abgedeckt. Eigentlich 
war die Umweltzeichenzertifizie-
rung 2015 die logische Folge aus 
bereits davor eingeführten Pro-
grammen. 2009 waren mit dem 
Einsatz von Eiprodukten aus Bo-
denhaltung Vorreiter. Da bekamen 
wir von der Tierschutzorganisa-
tion „Albert Schweitzer Stiftung“ 
die Auszeichnung „Das goldene 
Ei“. 2011 folgte dann MSC (Fisch) 
und dann 2015 das Umweltzei-
chen sowie die Ausweitung auf 
ASC (Zucht) bei Fisch. Wir bemer-
ken immer, dass wir anfangs be-
lächelt werden, u.a. auch von Zu-
lieferern, die fragen, warum wir 
uns das alles antun und auf uns 
nehmen. Nach kurzer Zeit sieht 
man jedoch, dass andere „Bran-
chenkollegen“ nachziehen und 
es nicht mehr nur eine Einzelidee 
der Mensa ist. Ein Zeichen, dass 
wir vielleicht doch nicht so falsch 
liegen. 
Um Ihre Frage auf den Punkt zu 
bringen – es war sicher von allem 
etwas dabei.
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Kulinarischer Wegweiser KW 37-38
Mensa Markt KHG Mensa RaabMensa

Montag,  
10.09.2018

Classic 1 - Geschlossen
Kaiserschöberlsuppe
Cremespinat mit Erdäpfelschmarren und
Rührei

Tagessuppe 
Putencurry mit Ananas und Basmatireis
Salat vom Buffet, Dessert

Fisolencremesuppe 
Chili con Carne vom Rind
mit Semmel und Salat

Kaiserschöberlsuppe
Puten-Wachauerrieslingschnitzel mit
Paprikareis und Salat

Tagessuppe; Gebackene Champignons 
mit Kartoffeln und Sauce Tartar Salat vom 
Buffet, Dessert

Dienstag,  
11.09.2018

Classic 1 - Geschlossen
Knoblauchsuppe
Schwammerlgulasch mit Buchweizen-
Semmelknödel

Tagessuppe 
Faschierte Laibchen mit Kartoffelpüree
Salat vom Buffet, Dessert

Klare Gemüsesuppe mit Frittaten
Hascheeknödel mit  
Sauerkraut und Gulaschsaft

Knoblauchsuppe
überbackenes Schweinskotelette mit 
Rosmarinerdäpfel und Salat

Tagessuppe
Nudelauflauf
Salat vom Buffet, Dessert

Mittwoch,  
12.09.2018

Klare Gemüsesuppe mit Profiteroles
Deftige Käserahmspätzle
mit Röstzwiebeln und Salat

Eintropfsuppe
Käsenockerl mit Salat

Tagessuppe; Wiener Schnitzel vom 
Schwein mit Petersilienkartoffeln; Salat 
vom Buffet, Getränk

Classic 2 - Geschlossen
Eintropfsuppe
Fleischstrudel mit Erdäpfel, Dillrahmsauce
und Salat

Tagessuppe
Kaspressknödel mit Sauerkraut
Salat vom Buffet, Dessert

Donnerstag,  
13.09.2018

Classic 1 - Geschlossen Rahmsuppe
Linsencurry mit Basmatireis und Salat

Tagessuppe; Putenschnitzel mit Gouda 
und Tomate überbacken, mit Reis; Salat 
vom Buffet, Dessert

Erdäpfelcremesuppe
Käsekrainer vom Grill mit Kartoffel 
Wedges und Curry Ketchup, dazu Salat

Rahmsuppe
Zwiebel-Rinderbraten mit Spiralen
und Salat

Tagessuppe
Semmelknödel mit Schwammerl à la 
creme; Salat vom Buffet, Dessert

Freitag,  
14.09.2018

Classic 1 - Geschlossen Lauch-Polentasuppe
Gemüse-Nudelauflauf mit Salat

Tagessuppe Gebackenes Schollenfilet mit 
Kartoffelsalat und Sauce Tartar Salat vom 
Buffet, Dessert

Gemüsecremesuppe, Gebackenes  
Schollenfilet mit Schnittlauchkartoffeln, 
Sauce Tartare und Salat

Lauch-Polentasuppe
Hendlschnitzel in Sesampanade mit
Petersilerdäpfel und Salat

Tagessuppe
Vitamingröstl
Salat vom Buffet, Dessert

Montag,  
17.09.2018

Classic 1 - Geschlossen
Karotten-Reiscremesuppe
Spinatnockerl mit Gorgonzolasauce
und Salat

Tagessuppe; Backhenderl mit Butterreis 
und Petersilienkartoffeln; Salat vom 
Buffet, Dessert

Klare Gemüsesuppe mit Ebly  
Rindsgeschnetzeltes „Stroganoff“ 
mit Hörnchen und Salat

Karotten-Reiscremesuppe
Faschierte Laibchen mit Erdäpfelpüree
und Salat

Tagessuppe
Auberginenauflauf
Salat vom Buffet, Dessert

Dienstag,  
18.09.2018

Classic 1 - Geschlossen
Schöberlsuppe
gefüllte Krautroulade mit Salzerdäpfel,
Paradeisersauce und Salat

Tagessuppe 
Hascheeknödel mit Gulaschsaft und Sau-
erkraut; Salat vom Buffet, Dessert

Karotten Selleriecremesuppe  
Gegrilltes Schweineschopfsteak mit Brat-
kartoffeln und Kümmelsaft´l, dazu Salat

Schöberlsuppe
Champignonschnitzel vom Schwein,
Risi-Pisi und Salat

Tagessuppe
Spinatknödel mit Mostrahm
Salat vom Buffet, Dessert

Mittwoch,  
19.09.2018

Classic 1 - Geschlossen
Sellerie-Birnensuppe
Gemüse-Mozzarellastrudel mit Joghurt-
Kräuterdip und Salat

Tagessuppe 
Nudeln mit Sauce Boscaiola (Prosciutto, 
Pilzen); Salat vom Buffet, Dessert

Klare Gemüsesupe mit Backerbsen  
Gebratenes Putenfilet mit Gemüsereis 
und Natursaft´l, dazu Salat

Sellerie-Birnensuppe
gebackenes Seehechtfilet in Mandelpana-
de mit Petersilerdäpfel und Salat

Tagessuppe
Karotten-Hirselaibchen
Salat vom Buffet, Dessert

Donnerstag,  
20.09.2018

Classic 1 - Geschlossen Zwiebelcremesuppe
Bunter Linseneintopf mit Bulgur

Tagessuppe
Blunz’ngröstl mit Sauerkraut
Salat vom Buffet, Dessert

Broccolicremesuppe  
Alaska Seelachs gebacken, mit Kartoffel-
Gurkensalat und Sauce Tartare

Zwiebelcremesuppe
überbackenes Putenrahmschnitzel mit
Curryreis und Salat

Tagessuppe 
Schupfnudeln mit Spargel und Zucchini
Salat vom Buffet, Dessert

Freitag,  
21.09.2018

Klare Gemüsesuppe mit Eintropf  
Madras Gemüse Curry mit Jasminreis 
und Salat

Mensa geschlossen
Tagessuppe ; Viktoriabarschfilet mit Spi-
nat und Käse überbacken, mit Kartoffeln-
Salat vom Buffet, Dessert

Classic 2 - Geschlossen Mensa geschlossen
Tagessuppe
Mohnnudeln mit Apfelmus
Dessert



DO., 04.10., 
MENSAKELLER

Mittwoch, 28. Februar 2018
09:00 | Campusführung | Bibliotheksplatz

10:00-12:30 | Hörsaal 15 - Managementzentrum

DONNERSTAG, 27. September 2018
14:00 | Campusführung | Bibliotheksplatz

15:00-17:30 | HS1 | Keplergebäude


